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Schnelle Frauen des SC Vöhringen: 
Celina Kränzle und Nikola Yousefian
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Testspiele

Samstag, 20.07.2024

SG Vöhringen-Illerzell - SV Nersingen        

 15.00 Uhr

Sonntag, 28.07.2024

Reserve SG Vöhringen-Illerzell -                

SV Scharenstetten  13.00 Uhr

SG Vöhringen-Illerzell - SV Scharenstetten       

 15.00 Uhr
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Redaktion                                                 
Ein gelungenes Sportpark-Sommerfest – Regen in       
diesem nassen Sommer kommt erst Sonntagnachmittag

Unser dreitägiges Sportpark-Sommer-
fest am letzten Juni-Wochenende hatte 
wieder einige Höhepunkte zu bieten. 
Die Besucher hatten sichtlich Spaß bei 
Sportveranstaltungen und dem gemüt-
lichen Zusammensein.

 Schon zum Auftakt mit dem städtischen 
Kinderfest warteten hohe Temperaturen auf 
die jungen Besucher mit ihrer Begleitung 
von Eltern und Lehrern. Vöhringens Bürger-
meister Michael Neher konnte wieder 
einmal 1000 Euro von der Sparkasse für 
das Kinderfest in Empfang nehmen. Die 
Sparkasse Neu-Ulm/Illertissen ist seit 
Jahren treuer Partner, herzlichen Dank. 
 Die Abteilungen hatten wieder bewährte, 
aber auch neue Spielstation aufgebaut, an 
denen die Kinder ihr Geschick beweisen 
und Punkte sammeln konnten. Zum ge-
meinsamen Abschluss bat Spontanello, der 
schon zum Auftakt die Kinder in den 
Parcours geschickt hatte, die Kinder auf den 
Rasen zu Bewegungsspielchen. Die mach-
ten begeistert mit, ehe es rüber zum 
Festplatz und dem verdienten Eis bei der 
Hitze ging. Der Andrang bei der willkom-
menen Abkühlung war groß, die Eisverteiler 
schafften es aber, ihre Ware schnell unter 
die junge Kundschaft zu bringen, ohne 
lange Wartezeiten. Die Hüpfburg war 
schnell belegt, während sich der Festplatz 
fast ebenso schnell gefüllt hatte.
 Was das Fest Sportliches zu bieten hatte, 
ist auf den folgenden Seiten zu lesen, von 
Stadtmeisterschaften für Hobby-Stock-
schützen über Fußball- und Handballtur-
niere, Elfmeterturnier, eine Radtourenfahrt 
über 80 und 120 Kilometer, ein Spenden-
turnier der Bogenschützen, Streetball,... für 
Zuschauer und Mit-Sportelnde war jede 
Menge geboten.  
 Drei Tage Sportpark-Sommerfest, das 
bedeutet auch drei Tage Leckeres aus den 

Ständen der Abteilungen, Partner und der 
Sportpark-Gaststätte, das meist von ehren-
amtlichen Helfern vorbereitet und über 
stundenlangen Einsatz an die zahlreichen 
Besucher ausgegeben wird, und das in aller 
Regel in bester Laune. Dazu kommt der 
unermüdliche Einsatz beim Auf- und Abbau 
des Festgeländes in den Tagen davor und 
danach, garniert mit unvorhersehbaren 
Schwierigkeiten, die Improvisationstalent 
verlangten. 
 So hatte sich durch den Regen in den 
Tagen zuvor in der Mitte des Festplatzes eine 
große Pfütze gebildet. Eine riesige Ladung 
Holzhackschnitzel, verteilt auf der Festwie-
se, verhinderte, dass äußere Zustände wie 
beim Heavy-Metal-Festival in Wacken auf-
kamen. Dass dieser Untergrund auch zum 
Tanzen geeignet ist, bewiesen gleich am 
Freitag die Cheerleader und Tanzgruppen 
der Turnabteilung. Später am Abend 
versuchten es mehrere beim Auftritt von 
Senza Nome. Die Sommer-Tour-Band der 
Stadtkapelle Vöhringen hatte am Samstag 
die schwierige Aufgabe, während des Fuß-
ball-EM-Achtelfinalspiels von Deutschland 
gegen Dänemark anzuspielen. Publik Vie-
wing im voll besetzten Nebenzimmer der 
Sportpark-Gaststätte, an den Ständen und 
übers Handy auch an den Biertischen 
sorgten aber dafür, dass jeder laufend 
informiert war über den 2:0-Erfolg.
 Das Wetter meinte es gut mit uns: Der 
Regen in diesem nassen Sommer kam erst 
am Sonntagnachmittag, sodass ein Groß-
teil des Festes bei guten bis sehr guten 
Bedingungen stattfinden konnte. Wichtig 
für die Abteilungen und auch den Haupt-
verein, die über die Einnahmen einen Teil 
ihres Jahreshaushalts finanzieren. Eine 
genaue Aufstellung gibt es noch nicht, doch 
dürfte das Sommerfest 2024 auch in dieser 
Hinsicht ein Erfolg gewesen sein.
(Werner Gallbronner)

• I n t e r n e s •

• T • I • C • K • E • R •

Unsere Sportpark-

Gaststätte ist für Sie da

Unsere Sportpark-Gaststätte ist von 

Dienstag bis Samstag jeweils von 11.30 

Uhr bis 21 Uhr für Sie da, am Sonntag von 

10 Uhr bis 20 Uhr, sowie nach Verein-

barung. Sonntags ist das Küchenteam 

generell darauf vorbereitet, ab 11.30 Uhr 

leckere Gerichte zu zaubern. 

Informationen zu Speisekarte und Mittags-

ger ichten f inden Sie onl ine unter 

https://www.scvoehringen.de/hauptverein

/gaststaette/  
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30 Jahre "Abenteuer der besonderen Art"
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Axel Barth
Putz & Farbe

Wir gestalten Ihr Haus

Stuckateur.Barth@t-online.de

Herbststrasse 2
89257 Illertissen

Barth Baudienstleistungen
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Handball                                                
Doppelspitze als Abteilungsleitung –                          
Start in die Vorbereitung

Neue Abteilungsleitung gewählt

Die Vöhringer Handballer freuen sich, 
mit Malte Wittkugel und Florian Hes-
ser zwei neue Abteilungsleiter zu ha-
ben. Somit konnte die Nachfolge von 
Werner Brugger bereits nach kurzer 
Zeit geregelt werden. Er hatte sich im 
April nicht mehr zur Wahl gestellt.  

 Das neue Team Hesser/Wittkugel an der 
Spitze der Abteilung nennt drei Gründe, wa-
rum sie die Aufgabe übernommen haben: 
 1. Initiative und Ehrenamt: Es muss Men-
schen geben, die Initiative zeigen und sich 
ehrenamtlich engagieren. Ohne solches 
Engagement würde das Vereinsleben ver-
kümmern.
 2. Das tolle Team: Beide haben sich in 
der Abteilungsleitersitzung von dem groß-
artigen Team überzeugt, das sie in ihrer Ar-
beit unterstützen wird.
 3. Gute Zusammenarbeit: Privat sind sie 
gut befreundet und ergänzen sich hervorra-
gend in ihren Rollen. So können sie sich ge-
genseitig vertreten und unterstützen.

 Florian Hesser (41) ist Vater von zwei Kin-
dern und seit frühester Kindheit im SC Vöh-
ringen aktiv. Seine Handballreise begann 
im Mutter-Kind-Turnen und führte über die 
Handball Minis bis hin zu fast 30 Jahren 
Jugend- und Aktivspielzeit. Rund 20 Jahre 
spielte er in der dritten Mannschaft. Darü-
ber hinaus engagiert er sich als Sponsor 
und war schon vielseitig im Vereinsleben 
eingebunden, sei es durch den Handball-
Kurier, Hallendurchsagen oder das Organi-
sieren von Waffelteig für den Weihnachts-
markt.  
 Malte Wittkugel (40) hat selbst auch 
familiären Bezug zum Handball, beide 
Kinder sind in der Handballjugend aktiv. 
Beruflich ist er im IT-Management bei Wie-
land tätig. Florian Hesser schwärmte ihm 
vor, dass er mit seiner Vergangenheit beim 
Handball ganz viele positive Erinnerungen 
verknüpft. An diese Erinnerungen möchte 
Wittkugel für alle Abteilungsmitglieder an-
knüpfen und noch viele schöne gemeinsa-
me Erinnerungen dazukommen lassen.
 Mit den beiden neuen Abteilungsleitern 
hat der SC Vöhringen Handball zwei mo-
tivierte Förderer gewonnen, die nicht nur 
ihre persönliche Verbindung zum Handball, 
sondern auch ihre sozialen Fähigkeiten in 
den Verein einbringen möchten. Ihr Enga-
gement und ihre Visionen versprechen eine 
positive Zukunft für die Abteilung und ihre 
Mitglieder. 
 Neben den neuen Abteilungsleitern wur-
den zwei neue Positionen in der Abteilungs-
leitung neu geschaffen und durch entspre-
chende Personen besetzt. 

 Zum einen haben die Cheerleader nun 
offiziell ein eigenes Ressort in der Abtei-
lungsleitung. Angesichts der Tatsache, dass 
die Cheerleader mit rund 115 Mitgliedern 
einen bedeutenden Teil unserer Abteilung 
ausmachen, war dieser Schritt längst über-
fällig. Vertreten werden die Cheerleader 
durch Lisa Walter, sie ist seit 22 Jahren Mit-
glied der Handballabteilung bzw. der 
Cheerleader. Vor 15 Jahren hat sie gemein-
sam mit ihrer Schwester Marina Möller die 
Cheerleaderjugend ins Leben gerufen. Zur 
Zeit trainiert sie die MiniCats und kümmert 
sich um alle organisatorischen Belange der 
fünf Cheerleader-Mannschaften. In dieser 
Funktion agiert sie als Obfrau aller Cheer-
leader. Lisa ist 35 Jahre alt, verheiratet, hat 
einen dreijährigen Sohn und arbeitet als 
Realschullehrerin. 
 Zum anderen ergänzt der sportliche Lei-
ter Nikola Dimic für den männlichen Be-
reich die Abteilungsleitung. Selbst hat er das 
Amt erst im Herbst übernommen und seit-
her schon die ersten Neuverpflichtungen für 
den Verein an Land gezogen.  
 Den beiden neuen Abteilungsleitern war 
es wichtig, diese beiden Positionen auch in 
die Abteilungsleitung zu wählen, dass alle 
Bereiche der Abteilung nun vertreten sind.  
 Bei der letzten Abteilungsversammlung 
im April konnte das Ressort Technik nicht 
besetzt werden. Erfreulicherweise klärte sich 
Gerd Gugler bereit, diese Aufgabe anzu-
neh-men. Er kam über seine Söhne zum 
Handball, die beide in der Jugend mit dem 
Sport angefangen haben. Zunächst als 
Mannschaftsverantwortlicher für die Ju-
gendteams im Einsatz, ist er mittlerweile 
Zeitnehmer bei der zweiten Männermann-
schaft. 

Die neuen Mitglieder der Abteilungsleitung v.l. n. r.: 
Lisa Walter, Florian Hesser, Nikola Dimic, Malte Witt-
kugel, Gerd Gugler 

Männer – Landesliga

Staffeleinteilung der Saison 2024/25

 Der SC Vöhringen spielt wie gewohnt in 
der Landesliga Staffel 4. Was hat sich in der 
Liga verändert: Neu dazugekommen sind 
aus dem Bezirk Bodensee/Donau die TG 

Holzhausbau	 -	 Zimmerei	 -	 Bedachungen
Telefon	 07303/95216-0/Fax	 95216-15
www. s c h r a p p - s a l z g e b e r . d e

Schrapp &
     Salzgeber
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Biberach und die TSG Söflingen 2. Beiden 
Teams gelang somit der direkte Wieder-
aufstieg in die Landesliga. Biberach setzte 
sich als Meister souverän durch und 
spielte eine starke Saison in der 
Bezirksliga. Söf-lingen 2 hingegen musste 
zuerst in die Rele-gation, gewann diese in 
einem Herzschlag-finale nach 
Verlängerung und musste dann warten. 
Letztendlich brachte der Gang vor das 
Sportgericht den Aufstieg, denn beim 
HVW kam es zu einem Formfehler und die 
Söflinger Vertretung klagte sich in die 
Landesliga. Ebenfalls neu dazu kommt der 
Meister HSG Oberkochen/Königsbrunn 
aus der Bezirksliga Stauferland.
 Die weiteren Teams sind die bekannten 
Gegner aus Hohenems, Lauterstein 2, Tref-
felhausen, Laupheim, Gerhausen und  Her-
brechtingen.
 Damit warten auf den SCV einige Derbys 
in der kommenden Saison. Das erste Spiel 
könnte gleich ein solches Derby sein: Am 
21. oder 22. September könnte Laupheim 
zu Gast in der Sportparkhalle sein.

(Michael Aust)

Start in die Vorbereitung
 Nach einer mehrwöchigen Pause began-
nen die Landesliga-Handballer des SC 
Vöhringen am Montag, 1. Juli, die Vorbe-
reitung auf die neue Saison 2024/25. Die 
Mannschaft wird durch die Neuzugänge 
Petar Ladan, Patrick Mršic und Luca Bosch 
verstärkt. Luca Bosch wird die komplette 

Petar Ladan

Teams der Landesliga

Vorbereitung mitmachen und ist dann 
sowohl für die mA und die M1 vorgesehen. 

Patrick Mrsic

Luca Bosch 

Ziele des Trainerduos  
 Das Trainerduo hat sich mehrere Ziele 
für die Vorbereitungsphase gesetzt. Zu-
nächst soll das Fitnesslevel der Spieler ge-
steigert werden, wobei der Fokus stark auf 
Übungen mit dem Ball liegt. Ein weiterer 
wichtiger Aspekt ist die Integration der Neu-
zugänge in das Team. Besonderes Augen-
merk wird auf Auftakthandlungen und 
verschiedene Lösungsmöglichkeiten gelegt, 
um die Mannschaft auf unterschiedliche 
Spielsituationen vorzubereiten.   

Ein Blick auf den Kader
 Elias Klement aus der männlichen A-
Jugend ergänzt den Kader und wird versu-
chen, sich Spielanteile zu erkämpfen. Er ist 
der erste Spieler, der den Betz´schen 
Erfolgsweg seit der mD mitgegangen ist und 
nun in den Aktivenbereich aufrückt.  Erfreu-
licherweise hat Filip Matijevic eine Zusage 
für die kommende Runde gegeben, was die 

Mannschaft zusätzlich stärken wird.  
 Die Perspektivspieler Laurens Schug, 
Jeremias Hoke, Luca Betz und Sven Eisen-
mann werden einzelne Trainingseinheiten 
bei den Männern mitmachen und so behut-
sam an den Erwachsenenbereich heran-
geführt. Niklas  Appenrodt wird nach seiner 
Verletzung auch zum Kader der M1 dazu 
stoßen.  
 Die Vöhringer Fans können sich also auf 
eine spannende neue Saison freuen, wenn 
im September die ersten Spiele anstehen.

(Michael Aust)

Frauen – Landesliga

Andras Csuka übernimmt Traineramt 
bei den SCV-Handballerinnen
 Während die Spielerinnen ihre wohlver-
diente Pause vom Spiel- und Trainingsbe-
trieb genossen, wurde und wird im Hinter-
grund mit Hochdruck an den Vorberei-
tungen für die kommende Saison gear-
beitet. Die wichtigste Veränderung betrifft 
die Trainerposition, nachdem Mathias Ki-
cherer auf eigenen Wunsch sein Engage-
ment beim SCV beendet hat. Nun ist es 
gelungen, mit Andras Csuka einen neuen 
Coach zu verpflichten, der bislang in der 
Vöhringer Männermannschaft gespielt hat 
und hervorragende Voraussetzungen mit-
bringt, die Erfolgsstory der Vöhringer Frau-
en fortzusetzen.
 Andras kommt aus einer echten Hand-
ballfamilie, Vater und Mutter haben in der 
höchsten ungarischen Liga gespielt und 
sind dort aktuell als Trainer aktiv. Sowohl 
sein Bruder als auch seine Schwester spielen 
derzeit ebenfalls in Ungarn auf höchstem 
Niveau. Kein Wunder also, dass Andras 
bereits mit 17 Jahren im Handballclub Ceg-
led in der Nähe von Budapest sein Debüt in 
der 1. Liga gegeben hat, parallel dazu wur-
de er von der C-Jugend bis zu den Junioren 
in die ungarische Nationalmannschaft be-
rufen. Mit 20 Jahren wechselte er in die 1. 
Liga nach Zürich und war mit diesem Team 
auch in europäischen Wettbewerben vertre-
ten. Nach weiteren Stationen in Freiberg, 
Gummersbach und Plauen stand dann der 
erste Wechsel in unsere Region zum Würt-
temberg-Listen TSV Bad Saulgau an. Letzte 
Stationen vor seinem Einstieg vor zwei Jah-
ren beim SCV waren dann der TSV Blaustein 
und der TSV Ottobeuren. 
 Nachdem sich Andras in der Vöhringer 
Handballfamilie von Anfang an sehr wohl 
gefühlt hat, stand seine Entscheidung 
schnell fest, dass er auch nach dem Ende 
seiner aktiven Karriere sein Können und sei-
ne Erfahrung im Verein weiter einbringen 
will. Da kam das Angebot, als Coach das 
junge Vöhringer Landesligateam zu über-
nehmen, gerade zur rechten Zeit. Die 
Mannschaft hat zwar einige erfahrene 
Spielerinnen in ihren Reihen, ein Großteil 
der Mädels steht aber erst am Anfang ihrer 
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Die Staffeleinteilung für das Vöhringer 
Frauenteam wurde in der 
Zwischenzeit veröffentlicht.
 Nachdem es keinen Absteiger aus der 
Verbandsliga in unsere Landesliga am Ende 
der vergangenen Saison gab, wurde dies 
durch einen Wechsel der HSG Owen-Len-
ningen von der LL-3 in die LL-4 ausge-
glichen. Als Aufsteiger haben sich der TV 
Weingarten und die FSG Giengen-Brenz in 
ihren Bezirksligen durchgesetzt und vervoll-
ständigen nun die Landesliga.
 Von der letzten Saison sind mit der TSG 
Schnaitheim, der SG Lauterstein/Treffel-
hausen/Böhmenkirch und der SG Argental 
wieder einige bekannt starke Teams Gegner 
für die Vöhringer Frauen. Gespannt darf 
man auch auf die gleichen Lokalderbys ge-
gen die SG Burlafingen/PSV Ulm, die HSG 
Langenau/Elchingen und die neuformierte 
Spielgemeinschaft TSG Söflingen/Ehingen 
sein. Bei diesen Mannschaften gibt es doch 
einige Änderungen im Umfeld der Mann-
schaften und im Spielerkader. Für Span-
nung ist also wieder ausreichend gesorgt!

Neuzugang bei der F1: Saskia Strelau 
hat sich für einen Wechsel nach 
Vöhringen entschieden! 
 Der SC Vöhringen freut sich, dass bereits 
mit Beginn der Saisonvorbereitung eine 
weitere Spielerin das rot-weiße SCV-Trikot 

Landesliga – Staffel der Frauen

Karriere im aktiven Frauensport. Daher gibt 
es jede Menge Möglichkeiten, die Spiele-
rinnen individuell weiter zu entwickeln und 
auf dieser Basis eine gut funktionierende 
Mannschaft zu formen. 
 Andras hat bereits angekündigt, dass er 
mit einem athletischen und individuellen 
Training die Voraussetzungen für schnelles 
und ballsicheres Tempospiel schaffen will. 
Mittels einer aggressiven und aktiven Vertei-
digung sollen Ballverluste provoziert und 
mit schnellem Umschaltspiel für einfache 
Tore gesorgt werden. 
 Mit diesem Konzept soll eine nachhaltige 
Weiterentwicklung des Teams erreicht und 
die F1 mittelfristig fest in der Landesliga 
etabliert werden. Wir wünschen Andras viel 
Erfolg in seiner neuen Rolle als Coach der 
Vöhringer Landesliga-Frauen! 

überstreifen wird. Mit Saskia Strelau wech-
selt eine erfahrene 30-jährige Handball-
spielerin ins Illertal. Bislang war sie in Nord-
rhein-Westfalen zu Hause, berufsbedingt 
stand jetzt ein Umzug in unsere Region an.
 Saskia hat bereits mit fünf Jahren ihre 
Handballkarriere gestartet und wurde in 
der Jugend des TV Haan (Nordrhein-West-
falen) ausgebildet. In ihrer aktiven Zeit war 
sie beim SG Monheim, den HSG-Adlern 
und SFD´75 (Verein für Sport und Freizeit 
von 1975 Düsseldorf-Süd) im Einsatz. 
 Ihre bevorzugten Positionen auf dem 
Handballfeld sind Rückraum-Mitte oder 

Saskia Strelau

Andras Csuka

    Jetzt unsere sofort
    verfügbaren Fahrzeuge

          entdecken!

Flößerweg 10

89269 Vöhringen

07307-9566115

Alles rund um Architektur und Bewertung von Gebäudeschäden

info@planungsbuero-sv.de

www.planungsbuero-sv.de
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Die Liga, in die sie aufgestiegen sind, heißt 
nun Bezirksliga. Die frühere Bezirksliga 
wurde in Bezirksoberliga umbenannt. Was 
man nicht alles mitmacht, wenn die Ver-
bände die Ligen neu benennen.
 Nach einer hoch verdienten Pause be-
gann jetzt die bei allen Spielern so beliebte 
Vorbereitung. Nicht nur im Kader hat der 
SCV aufstocken können, nein sondern auch 
konnten einige Spieler an zusätzlichem 
Kampfgewicht gewinnen. In der nächsten 
Zeit werden wieder einmal Waldläufe, 
Krafteinheiten und sicherlich auch das ein 
oder andere HIT-Training auf dem Prog-
ramm stehen. Auch möchte das Trainer-
team in diesem Jahr mehr Testspiele be-
streiten als in der letzten Vorbereitung.
 Mit Phillip Grabher konnte die Zweite 
einen engagierten jungen Torwart gewin-
nen, der mit Fabio Garro zusammen das 
Torhüterduo bilden wird. Grabher kam im 
Januar bereits zum SCV, trainierte fleißig bei 
der Landesligamannschaft mit und bildet 
mit Fabio Garro zusammen nun ein starkes 
Torhüterduo bei der zweiten Mannschaft.
 Jannik Rasch wird auf eigenen Wunsch 
hin das Team ab dieser Saison im Feld 
unterstützen. Tom Ihle wird in der kommen-
den Saison ebenfalls für die zweite Mann-
schaft auflaufen. Auch ein altbekanntes 
Gesicht tauchte wieder im Training auf. 
Nico Eisler möchte nach längerer Pause 
endlich wieder auf dem Feld mitmischen. Er 
wird mit seiner Erfahrung und seiner Viel-
seitigkeit im Angriff dem Team sicher mehr 
Halt geben können. Unser Allrounder auf 
und abseits des Feldes Erik Engelhard wird 
in der Saison 24/25 wie schon zuletzt nur 
bedingt einsatzbereit sein.
 Leider stehen noch ein paar Fragezei-
chen bei der abschließenden Kaderzusam-
menstellung bei Trainer Maximilian J. 
Arnold. Mit Felix Jähn, Nico Kast und Timo 
„the machine“ Lieble stehen drei noch junge 
Leute vor der Entscheidung den SCV zu ver-
lassen oder weniger Einsatz bringen kön-
nen. Damit würde das Team sicherlich eini-
ge gute Optionen auf Rückraum oder 
Rechtsaußen vermissen.
 In der neuen Bezirksliga trifft die 2. 
Mannschaft auf viele alte Bekannte. Unter 
den Gegnern befinden sich die Absteiger 
aus der ehemaligen Bezirksliga, Laupheim 
2 und Dornbirn. Zudem warten spannende 
Spiele gegen Blaustein 2, Ehingen, Wangen 
3, Gerhausen 2, Söflingen 3, Leutkirch 
sowie die Spielgemeinschaft Langenargen/ 
Tettnang. Die Mannschaft ist motiviert und 
bereit, sich der Herausforderung in der 
neuen Liga zu stellen. Das Ziel ist klar: sich 
in der Bezirksliga zu etablieren und viel-
leicht sogar den ein oder anderen Favoriten 
zu ärgern.

Kreisläuferin. Nach einer längeren verlet-
zungsbedingten Pause konnte sie vor einem 
Jahr wieder in den Spielbetrieb einsteigen. 
Jetzt will sie ihrer Leidenschaft Handball 
auch in Vöhringen wieder nachgehen und 
diese Gelegenheit gleich nutzen, um Land 
und Leute kennenzulernen. 
 Das junge SCV-Frauenteam ist über-
zeugt davon, dass Saskia mit ihrer Erfah-
rung eine gute Ergänzung darstellt und freut 
sich darauf, mit ihr gemeinsam in die zweite 
Landesliga-Saison zu starten! 

Eingespieltes Organisations-Team 
steht den Vöhringer Frauenteam auch 
in der Saison 2024/25 zur Verfügung 
 Nachdem in Sachen Trainer durch die 
Verpflichtung von Andras Csuka die Wei-
chen gestellt sind, gibt es weitere positive 
Nachrichten aus dem Umfeld der Vöhringer 
Landesligafrauen. Das komplette Organi-
sationsteam aus der vergangenen Saison 
hat auch für die nächste Spielzeit wieder 
zugesagt. Als Mannschaftsverantwortliche 
ist Petra Staigmüller wieder die zentrale und 
wichtigste Anlaufstelle des Teams; Nicole 
Beinlich und Sabrina Matt sind als Betreue-
rinnen für alle weiteren Aufgaben eng in 
den Trainings- und Spielbetrieb eingebun-
den. Ergänzt wird das Team durch Dieter 
Vogel, der sich primär um die Pflege der 
Homepage kümmert. Last but not least steht 
das komplette Team auch als geschulte Zeit-
nehmer(innen) und Sekretär(innen) zur Ver-
fügung und wird in dieser Aufgabe durch 
Gerhard Fuchs ergänzt.

Orgateam

(Dieter Vogel)

Männer – Bezirksliga

Die Zweite startet den Sportbetrieb!

 Viel Zeit ist vergangen, seitdem sich die 
Männer der zweiten Vöhringer Herren-
mannschaft sportlich betätigt haben. Nach 
dem Abstieg in der Saison 2022/2023 in 
die Kreisliga A gelang es der Vöhringer 
Zweiten als Meister der direkte Wieder-
aufstieg in die Bezirksklasse. Allerdings gab 
es erneut Änderungen bei der Ligastruktur: 

Jugend

Männliche A-Jugend

Vorbereitung auf die höchste bayeri-
sche Liga
 Nach wiederholt herausragenden Leis-
tungen in den letzten Jahren mit kräftezeh-
renden Qualifikationsturnieren zum Ver-
bleib in der höchsten Bayerischen Liga ha-
ben die A-Jugend-Handballer des SC Vöh-
ringen diesmal noch früher als üblich mit 
dem Training begonnen. Möglich wurde 
diese im Bezirk Schwaben einmalige Leis-
tung nur durch den unermüdlichen Einsatz 
ihres Trainers Kevin Betz, der vor über sie-
ben Jahren die ehemalige D-Jugend über-
nahm und mittlerweile daraus eine ver-
schworene Truppe geformt hat. „Es sind 
schon die Jungs, die diesen Erfolg ermög-
lichten und zurecht für sich in Anspruch neh-
men können. Unser Zusammenhalt und die 
Kameradschaft macht Kräfte frei, um mit 
den großen Vereinen mithalten zu können“, 
baut der Jugendtrainer auf eine weiterhin 
starke Basis für die anstehende Saison.
 Parallel zur erfolgreichen Nachwuchs-
arbeit bildet der ehemalige Kreisläufer der 
SCV-Ersten mit Werner Pointinger das Trai-
nerteam der Männer-Landesliga-Mann-
schaft. „Manchmal schon auch aus berufli-
chen Gründen nicht ganz einfach, wenn 
sich die Trainings- und Spieltermine über-
schneiden, aber da kann ich mich auch auf 
die Unterstützung ehemaliger Mitspieler 
verlassen.“ Betz verweist dabei auf die Aus-
hilfe von Tobias und Daniel Owegeser die 
schon mal das Training übernehmen, auf 
Routinier Alexander Henze, der bei Aus-
wärtsspielen auch mal den Nachwuchs be-
treuen kann oder auf die Aktiven der Ersten, 
weil Torjäger Thilo Brugger und Torhüter 
Peter Frank schon jetzt in der Vorbereitungs-
phase mit den A-Jugendlichen mittrainieren 
und Motivation und Anreiz für den Sprung 
zu den Aktiven fördern.
 Die erfolgreiche Reise begann in der D-
Jugend in der Saison 2017/18, als Betz die 
ehemaligen 11-Jährigen als Trainer über-
nahm. Schon im zweiten Jahr der D-Jugend 
wurde die schwäbische Vizemeisterschaft 
gefeiert. Ab der C-Jugend wurde auf Lan-
desebene gespielt.
 „Schon im zweiten Jahr der C-Jugend 
gelang uns erstmals der Sprung in die 
höchste Liga in Bayern.“ Besonders kräfte-
zehrend seien die jährlichen Qualifika-
tionen dazu gewesen, da nur der Meister für 
die kommenden Saison den Klassenhalt 
sicher hat und alle anderen Teams in Tur-
nierform über mehrere Spieltage mit min-
destens drei Spielen am Tag um den Liga-
erhalt kämpften. „Das gelang uns aktuell 
schon zum fünften Mal in Folge, in der 
höchsten bayerischen Liga vertreten zu sein. 
Im Bezirk Schwaben schaffte das noch kein 
anderes Team. Nur die ganz großen Ver-
eine aus dem Norden mit ihren Leistungs-
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zentren wie Erlangen, Coburg oder Rimpar 
können mit großem Kader diese Anstren-
gungen lockerer angehen“, verweist Betz 
darauf, dass bisher noch keine Jugend-
mannschaft im Sportclub Vöhringen so eine 
Entwicklung gemacht hat.
 Dabei wird auch deutlich, dass ohne die 
volle Unterstützung durch den Verein „diese 
Reise nie möglich gewesen wäre“. Denn für 
Auswärtsspiele bis an das äußerste Ende 
Bayerns mit einem Reisebus ausgestattet zu 
werden verdeutlicht auch das Vertrauen der 
Abteilungsleitung in die Jungs, die dabei als 
Team zusammengewachsen sind. Auch die 
Teilnahme an Turnieren in Schweden oder 
Italien gegen teils körperlich haushoch 
überlegene Erstliga-Nachwuchsteams ha-
ben die Vöhringer Jugendlichen geprägt. 
„Nicht zu vergessen ist der Rückhalt durch 
die motivierten Eltern, ohne deren Begeiste-
rung und Unterstützung dies alles nicht 
möglich wäre.“

 Natürlich blieben Abwerbungsversuche 
durch große Vereine nicht aus, aber eben 
halt auch erfolglos. „Ich bin unglaublich 
stolz auf die Jungs, deren Eltern und meinen 
Trainerkollegen samt unserem Verein“, so 
der Coach und Vöhringer Eigengewächs 
Kevin Betz. Immerhin stehen mit Sohn Luca 
und Tochter Felicia beide Kinder auf dem 
Sprung ins Aktiventeam, um die Vöhringer 
Kreisläufer-Tradition von ehemals Ludwig 
„Lude“ Betz in den 1970er Jahren bis heute 
in dritter Generation erfolgreich fortsetzen 
zu können.

(Roland Furthmair)  

wD-Jugend Turnier am Sportpark 
Sommerfest
 Anlässlich des Sportparkfestes lud die 
wD-Jugend zu einem kleinen Turnier ein. 
Am Sonntag früh durften wir die Gäste der 
SG Ulm/Wiblingen und des TSV Nieder-
raunau bei uns begrüßen. Die Mädchen des 
SC Vöhringen waren schon sehr gespannt 
darauf, diesmal nur auf reine Mädchen-
mannschaften zu treffen, da wir letzte 
Saison noch als gemischte D-Jugend ge-
meldet waren. 
 Gespielt wurde jeweils 2x15 Minuten mit 
5 Minuten Pause dazwischen. Im ersten 
Spiel gegen SG Ulm/Wiblingen hatten wir 
gleich zu Beginn große Schwierigkeiten uns 
auf die sehr offensive Abwehr (bereits an 
der Mittellinie) einzustellen. Immer wieder 
ließ man sich verleiten, viel zu schnell den 
Abschluss zu suchen oder Fehlpässe herbei 
zu führen und so endete die erste Halbzeit 
mit 4:3 für Wiblingen. Es war also noch 
alles drin. Aber leider konnten wir auch in 
der zweiten Halbzeit nicht zu unserem Spiel 
finden und verloren die Partie mit 8:11. 
 Das zweite Spiel gegen den TSV Nieder-
raunau war komplett anders. Der SC 
Vöhringen zeigte gleich von Anfang an, 
dass wir das Spiel unbedingt gewinnen 
wollten. Mit Treffern von Nina S., Luisa, Lea 
und Bianka konnte man sich einen Halb-
zeitstand von 8:3 erarbeiten. Diesen Vor-
sprung wollte man nicht mehr hergeben. Al-
lerdings sollte es noch mal spannend wer-
den. In der zweiten Hälfte hatten wir zwar 

Wielandstraße 4
89269 Vöhringen
Tel.: 07306/8099 Sa geschlossen
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genügend Möglichkeiten aufs Tor zu wer-
fen, allerdings wurden diese Chancen zu 
wenig genutzt. Durch den Vorsprung in der 
ersten Halbzeit konnte die Partie trotzdem 
mit 12:10 gewonnen werden. Dank auch 
einer in beiden Partien super aufgelegten 
Torfrau Nina V. Und so endete das Turnier 
für den SC Vöhringen an diesem Tag mit 
einem guten zweiten Platz. 
Vielen Dank an die SG Ulm/Wiblingen und 
den TSV Niederraunau für die Teilnahme. 
Es spielten: Asli, Nina S., Sofia S., Lea, 
Luisa, Bianka, Nina V., Loresa und Sophia 
H. 

                               u
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Abschlussfahrt der D-Junioren in den 
Skyline Park. 
 Einen großartigen Tag erlebten unsere 
D-Junioren zum Abschluss der Saison mit 
dem Besuch des Skyline Parks. Vielen Dank 
an die Firma Fromm aus Vöhringen mit 
Alexander Aspenleiter für die großartige 
Organisation. Auch ein riesen Dank an alle 
Eltern für die großartige Verpflegung.

Fußball                                                
Meister: Die A-Junioren steigen auf –                                       
Gut besuchter Trainingsstart der Aktiven

A-Junioren der SGM Vöhringen 
steigen in Regionenstaffel auf 

 Nun hat es geklappt, der langersehnte 
Aufstieg unserer A-Junioren in die Regio-
nenstaffel ist vollbracht. Eine bärenstarke 
Leistung zeigten die Jungs die ganze Saison 
über, in der Leistungsstaffel thronten sie mit 
sieben Siegen, einem Unentschieden und 
nur einer Niederlage am Ende ganz oben. 
Mit nur neun Gegentoren stellten sie die 
beste Abwehr. Macht weiter so. 
 Ein riesen Dank gilt auch dem Trainer-
team: Jochen Langenwalter und Maxi 
Langenwalter. Auch vielen, vielen Dank an 
Jörg, der die Jungs bei den letzten Spielen 
noch mit an der Seitenlinie betreute. Der 
ganze Verein ist Stolz auf Euch
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Bambini- und F-Jugend Spieltag in 
Vöhringen

 Diesen Monat fand in Vöhringen der 
Spieltag für die Bambini und F-Junioren 
statt. Bei herrlichem Wetter hatten Spieler, 
Eltern, Trainer und Betreuer sichtlich viel 
Spaß. Wie immer geht ein großer Dank an 
alle Organisatoren und Helfer. 

AH-Kleinfeldturnier in der LÄSKO 
Arena

 Während des Sportparkfestes fand, am 
Samstag, wieder das AH-Kleinfeldturnier 
statt. Neben zwei eigenen Mannschaften 
begrüßten wir die „Alten Herren“ des SSV 
Illerberg, FV Altenstadt, FV Illertissen und 
die Titelverteidiger aus Illerrieden. Im Mo-
dus jeden gegen jeden spielten die sechs 
Mannschaften den Turniersieger aus. 
 Dieses Jahr konnten wir den begehrten 
Wanderpokal für uns beanspruchen, denn 
die Mannschaft SC Vöhringen 2 gewann 
das Turnier ungeschlagen und mit nur ei-
nem Remis. Insgesamt verliefen die Spiele 
sehr fair und alle Spieler blieben von schwe-
reren Verletzungen verschont. Man merkt, 
dass sich inzwischen wieder eine AH-Fami-
lie unter den Vereinen gebildet hat.
 Wieder einmal wurde das Turnier hervor-
ragend organisiert und es geht ein großer 
Dank an alle Helfer.  

F-Jugend 

Abschlussfahrt der D-Junioren in den Skyline Park. 
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Trainingsstart mit mehr als 30 Spielern 
in Illerzell

 Am 1. Juli fand der Trainingsauftakt in 
die Saison in Illerzell statt. Insgesamt mehr 
als 30 Spieler fanden sich zum Auftakt ein 
und durften schon mal ordentlich schwitzen.

Wieder super Truppe während des 
Sportparkfestes

 Auch dieses Jahr halfen wieder viele aus 
der Fußballabteilung beim Sportpark-
Sommerfest mit. Viele Helfer servierten wie-
der hervorragende Pommes und Ham-
burger. Ein besonderer Dank geht an die 
Familien Böck, Partsch, Baumann und 
Neuer für die Organisation und den uner-
müdlichen Einsatz.

(Redaktion Fußball SCVaktuell)               u

Wir suchen Verstärkung in Vollzeit oder 

Teilzeit für unser City Reisebüro in Vöhringen.

Tel.: 07306-929696                                               

Mail: info@cityreisebuero-voehringen.de 

Wir freuen uns auf Deinen Anruf oder Deine Email.



wertung Fabian Nothers einen 15. Rang er-
zielen, bei den Juniorinnen belegte Laura 
Neff den 5. Platz. Die SCV-Junioren konn-
ten sich allesamt unter den besten 15 Läu-
fern platzieren. Jonas Neff als 6., Tim Pres-
tele (7.), Henry Lanz auf Platz 13 und Noah 
Teuber als 14. lieferten eine starke Mann-
schaftsleistung ab.
 Außerhalb der EM-Wertung konnten 
aber auch alle anderen Altersklassen an 
den Rennen teilnehmen. Dies ließen sich die 
weiteren Läufer des SCV-Rennteams in der 
wunderschönen Kulisse nicht entgehen. 
Nachwuchsfahrerin Jennifer Maier (9 Jah-
re) fuhr ihr erstes Rennen im Ausland und 
wurde 9. im Riesenslalom und 4. im Slalom. 
Elias Prestele (10 Jahre) konnte im Riesen-
slalom zwar nur den 5. Rang erzielen, zeigte 
im Slalom aber sein Können und wurde 2. 
hinter einem lettischen Konkurrenten. 
 Vanessa und Sinah Rogel, die beide in 
der Erwachsenenkonkurrenz starten, beleg-
ten im Riesenslalom Platz 3 und 4 und im 
Slalom die Plätze 3 und 5. Falk Teuber, 
Senior im Rennteam des SC Vöhringen, be-
legte im Slalom trotz Trainingsrückstands 
aufgrund einer Verletzung den 8. Platz.
 Insgesamt ein erfolgreiches Wochen-
ende des SCV-Rennteams, das durch die 
EM-Titel für Nikola Yousefian gekrönt wur-
de.

Nikola Yousefian – Slalom

Inline Alpin                                                
Nikola Yousefian zweifache Europameisterin

Am Vierwaldstätter See in der Schweiz 
wurden am 22. und 23. Juni 2024 die 
Europameisterschaften in Inline Alpin 
der Jugend und Junioren sowohl im 
Slalom als auch im Riesenslalom aus-
getragen. Nikola Yousefian, Spitzen-
rennläuferin des SC Vöhringen, trium-
phierte dort in beiden Disziplinen und 
wurde Europameisterin bei den Juni-
orinnen. 

 War der Vorsprung im Riesenslalom am 
Samstag bei strömenden Regen mit 6/100 
Sekunden vor ihrer Konkurrentin aus Spa-
nien noch hauchdünn, so distanzierte Ni-
kola im Slalom am Sonntag die Spanierin 
bei trockenen Bedingungen um fast 2 Se-
kunden. 
 Aber auch die anderen Läufer des Renn-
teams des SCV erzielten respektable Ergeb-
nisse. Im Riesenslalom wurde Laura Neff 
10. bei den Juniorinnen, Jonas Neff belegte 
den 4. und Tim Prestele den 8. Platz bei den 
Junioren. Im Slalom konnte in der Jugend-
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 Am darauffolgenden Tag haben sich die 
Wetterbedingungen schlagartig geändert, 
statt Sonnenschein gab es Dauerregen. Auf 
der nassen Bahn zeigte Celina Kränzle ein 
gutes Rennen über die halbe Stadionrunde 
und kam als Sechstplatzierte des zweiten 
Halbfinals mit einer Zeit von 24,42 Sekun-
den ins Ziel. In der Endabrechnung aller 
200m-Läufe belegte sie damit einen her-
vorragenden 14. Platz.

Silbermedaille für Fabian Merk
 Bei den Süddeutschen Meisterschaften in 
Walldorf und Koblenz glänzten Celina 
Kränzle und Fabian Merk mit guten Leis-
tungen und Top-Platzierungen. 
 Die Süddeutschen Meisterschaften der 
Aktiven wurden im badischen Walldorf 
ausgetragen. Für den SCV ging Celina 
Kränzle über 100m und 200m an den Start. 
Im 100m Vorlauf sprintete sie zu einer 
neuen Saisonbestzeit von 11,88 Sekunden. 
Damit sicherte sich die Vöhringerin nicht 
nur den Einzug in den Zwischenlauf, son-
dern verbesserte auch ihren eigenen Ve-

Leichtathletik                                                
Celina Kränzle überzeugt mit Bestzeit bei den         
Deutschen Meisterschaften                                    

Am 29. und 30. Juni vertrat Celina 
Kränzle bei den Deutschen Meister-
schaften der Aktiven in Braunschweig 
eindrucksvoll die Farben des SC Vöh-
ringen.

 Bei perfekten Rahmenbedingungen mit 
Sonnenschein und Rückenwind ging Celina 
Kränzle am Samstag über die 100m an den 
Start. Bereits zu den Vorläufen war das 
Eintracht-Stadion mit Zuschauern gut gefüllt 
und die Stimmung war eindrucksvoll. Diese 
guten Voraussetzungen nutzte Celina 
Kränzle voll und ganz aus. Im vierten von 
fünf Vorläufen erwischte die SCV-Sprinterin 
einen guten Start und sprintete auf der 
Innenbahn zu einer beachtlichen Zeit von 
11,77 Sekunden. 
 Mit dieser Zeit verbesserte Celina Kränz-
le ihre aus dem Jahr 2016 stammende 
persönliche Bestzeit um acht Hundertstel. 
Nach Auswertung aller Vorläufe belegte die 
Vöhringerin den 20. Platz und verpasste nur 
knapp das Halbfinale der besten 16 Sprin-
terinnen.

Jennifer Maier – Slalom

Jonas Neff – Riesenslalom

Inliner des SC Vöhringen auch in 
Tschechien erfolgreich

 Am Wochenende vom 15. und 16. Juni 
stand das zweite Weltcuprennen der Saison 
in Vysoka Pec in Tschechien für das Inline-
Rennteam des SCV auf dem Programm. 

 Dem eigentlichen Weltcup-Slalom war 
am Samstag ein Riesenslalom um die 
tschechische Meisterschaft vorgeschaltet. 
Nicht alle Rennläufer des SC Vöhringen 
kamen mit den nassen Bedingungen zu-
recht und machten unliebsame Bekannt-
schaft mit dem Asphalt. Tim Prestele er-
reichte einen sehr guten 3. Platz in der 
Altersklasse U16 gegen starke Konkurrenz 
aus Spanien, Polen, Tschechien und der 
Slowakei. Aber auch die Damen des SCV 
waren erfolgreich und konnten gleich drei 
Top-Ten-Platzierungen erzielen: Nikola You-
sefian belegte auf dem Siegertreppchen 
den 3. Platz, die Geschwister Sinah und 
Vanessa Rogel den 9. und 10. Platz. 
 Bei trockenen Bedingungen wurde am 
Sonntag auf der anspruchsvollen Strecke 
der Weltcup-Slalom ausgetragen. Insbe-
sondere mit der 180-Grad-Kurve der Strek-
ke hatten viele Läuferinnen und Läufer so 
ihre Probleme. Sinah Rogel konnte sich mit 
dem hervorragenden 8. Platz unter den 
zehn weltbesten Läuferinnen platzieren. Va-
nessa Rogel wurde 13. und Laura Neff 22. 
 Bei den Herren war Tim Prestele der 
beste SCV-Läufer und erreichte Platz 13. 
Henry Lanz als 19., Jonas Neff als 20. und 
Noah Teuber mit Platz 32 komplettierten 
das Vöhringer Ergebnis.

(Hans-Peter Neff)                                   u
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reinsrekord in der Frauenklasse um zwei 
Hundertstel. Im Zwischenlauf erwischte 
Celina Kränzle keinen optimalen Start und 
die Zeit blieb bei 11,95 Sekunden stehen. 
Für ein Weiterkommen in den Endlauf der 
besten sieben Sprinterinnen reichte es nicht 
mehr. Über die 200m stürmte die 25-
jährige Vöhringerin in einer Zeit von 24,19 
Sekunden auf Platz vier und verpasste nur 
um knappe fünf Hundertstel den Medaillen-
rang.
 Bei den Süddeutschen Meisterschaften 
der Jugend U16 zeigte Fabian Merk erneut 
sein Sprungtalent. Der junge SCV-Athlet 
ging in der Altersklasse M14 im Hoch-
sprung an den Start und gehörte mit seiner 
Meldeleistung von 1,74m zu den Medail-
lenanwärtern. Seine Einstiegshöhe von 
1,60m sowie die weiteren Höhen 1,64m 
und 1,68m meisterte Fabian Merk gleich im 
ersten Versuch. Die 1,71m überquerte der 
Vöhringer im dritten Versuch. Die nächste 
Höhe von 1,74m war an diesem Tag zu 
hoch für den SCV-Nachwuchsathleten, trotz 
vielversprechender Versuche. Am Ende 
freute sich Fabian Merk über einen hervor-
ragenden zweiten Platz und den Gewinn 
seiner ersten Silbermedaille bei einer 
hochwertigen Meisterschaft.

Fabian Hochsprung

Celina Kränzle

Drei neue Bestleistungen bei 
Deutschen Seniorenmeisterschaften
 Die Spitze der deutschen Seniorenleicht-
athletik traf sich dieses Jahr vom 14. bis 16. 
Juni in Erding zu den Deutschen Senioren-
meisterschaften. Mit am Start waren auch 
drei Athletinnen vom SC Vöhringen.
 Für Hanna Rueß und Viola Angerer 
waren es die ersten nationalen Meister-
schaften und entsprechend groß war die 
Nervosität. Beide gingen am Freitagabend 
über die 1.500m in der Altersklasse W35 an 
die Startlinie. Direkt nach dem Startschuss 
gingen die SCV-Athletinnen das hohe 
Tempo der Konkurrentinnen mit. Mit gutem 
Teamwork wurde das angeschlagene Tem-
po bis zum Schluss gehalten. Hanna Rueß 
überquerte nach 5:24,85 Sekunden als 
Fünftplatzierte knapp vor Viola Angerer die 
Ziellinie. Neben der hervorragenden 
Platzierung freute sich Hanna Rueß auch 
über die Steigerung ihrer persönlichen 
Bestzeit um mehr als 16 Sekunden. Viola 

Angerer freute sich ebenfalls über eine neue 
Bestzeit von 5:25,18 Sekunden und den 
sechsten Platz.
 Eine großartige Leistungssteigerung 
konnte Hanna Rueß zwei Tage später auch 
über die 800m aufweisen. Hier steigerte 
sich die Vöhringerin um knapp acht Sekun-
den auf hervorragende 2:35,52 Minuten 
und belegte damit den sechsten Platz.

Hanna Rueß und Viola Angerer

 Ebenfalls am Sonntag ging es für Birgit 
Bergmann in den Hammerwurfring. Nach-
dem die ersten zwei Versuche ungültig 
waren, bewies die SCV-Werferin Nerven-
stärke, warf den Hammer auf 30,86m und 
erreichte damit den Endkampf der besten 
acht Athletinnen. Dort konnte sich Birgit 
Bergmann noch auf 31,24m steigern und 
freute sich am Wettkampfende über den 
siebten Platz in der Altersklasse W55.

(Eugen Buchmüller)                                 u

Bau GmbH
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Deutschland spielt Tennis 
 Die Außenplätze der Tennisanlage sind 
offen 

 Auch in diesem Jahr hatte sich die Ten-
nisabteilung zur Saisoneröffnung wieder 
dem Deutschen Tennisbund unter dem 
Motto „Deutschland spielt Tennis“ ange-
schlossen. Passend dazu wurde von der 
Abteilung ein halbtägiges Programm ange-
boten. 

Der Aktionstag startete mit einem Schnup-
pertraining. Die Teilnehmer und unser 
Trainer Cosmin hatten sichtlich Spaß dabei. 

 Währenddessen spielten Erwachsene, 
Kinder und Jugendlichen mit- und gegen-
einander. Dabei kamen einige ganz schön 
ins Schwitzen – auch unsere Jugendwartin 
Anja.

 In gemütlicher Runde konnten sich nicht 
nur die fleißigen Spielerinnen und Spieler, 
sondern auch die Zuschauer bei Kaffee, 
Kuchen und Brezeln stärken. 
 Anschließend ging es nahtlos mit dem 
Aufschlagtraining weiter. Dabei konnten 
sich die SpielerInnen Tipps und Tricks von 
Trainer Cosmin abholen. 

Tennis                                                           

Sommerzeit ist Tenniszeit

 Bei der Family-Olympiade traten 2er 
Teams gegeneinander an. Hier war vor al-
lem Geschicklichkeit und Koordination ge-
fragt. Zum Abschluss gab es für alle kleinen 
und großen Olympioniken eine süße Beloh-
nung. 

 Beim letzten Programmpunkt, dem 
Schleifchenturnier, duellierten sich die 
Kleinfelder und sammelten pro Sieg fleißig 
Schleifchen für ihre Tennisschläger. 
 In familiärer Runde fand der aktions-
reiche Tag ein gemütliches Ende. 

(Nicole Herre)                                        u

Florian Holley, Peter Renz und Uwe Chu-
dalla gemeinsam mit einem Spieler der TSF 
Ludwigsfeld als „Mir sind's selber” an. 

Die TopspinFritten starten stark
 Im ersten Spiel war Lothar direkt gegen 
den „SC Berg 0” gefordert. Er musste zu 
Beginn gegen den Berger Spitzenspieler an 
die Platte. Diese Aufgabe löste Lothar 
souverän und siegte mit 3:1. Seine beiden 
Teamkollegen legten ähnlich stark nach 
und punkteten jeweils mit 3:0. Auch im 
Doppel kamen Lothar und sein Teamkol-

Tischtennis                                                
Mit zwei Teams beim Sommercup dabei

Der Sommer-Team Cup ist in vollem 
Gange. Hier treten vereinsübergrei-
fend aus drei Spielern bestehende 
Teams gegeneinander um den Einzug 
ins Bundesfinale an. 

 Aus unseren Reihen gingen zwei Mann-
schaften für diesen Wettbewerb hervor. In 
der Leistungsklasse B spielt Lothar Renz mit 
dem Team „TopspinFritten”. Gemeinsam 
mit Spielerinnen und Spielern des SC Berg 
und SSV Ulm geht es insgesamt fünf Mal an 
die Platten. Eine Leistungsklasse tiefer treten 

lege Tim Auburger (SC Berg) gut in die 
Partie. Nach deutlicher 2:0-Führung kamen 
sie jedoch ins Straucheln und mussten 
schwer kämpfen, um das Spiel mit 3:1 nach 
Hause zu bringen. 
 Die zweite Einzelrunde begann wie die 
erste endete: Lothar erzielte einen 3:1-Er-
folg, Tim gewann mit 3:0. Somit sorgen die 
beiden für einen 6:0-Zwischenstand. Einen 
Ehrenpunkt schafften die Gegner jedoch 
noch. Im letzten Einzel des Tages unterlag 
Ina Grob (SC Berg) knapp im fünften Satz.



Mit zwei Siegen gestartet:  Lothar Renz

 Zum zweiten Sommercup-Spiel durfte 
bei den TopspinFritten die Jugend ran. 
Lothar unterstützte sein Team gegen „Das 
hat doch mit Tischtennis nix zu tun” von der 
Seitenlinie aus. Das Spiel war von Beginn an 
spannend, keine Mannschaft konnte sich 
auf mehr als einen Punkt entfernen. Zwar 
starteten die TopspinFritten nicht optimal – 
Ina Grob unterlag im fünften Satz, danach 
konnten aber sowohl Tim Auburger als 
auch Philipp Bauer für Lothars Team punk-
ten. Im Doppel kamen die Gegner wieder in 
einem engen Fünfsatzspiel heran. In der 
zweiten Einzelrunde gestaltete sich das Spiel 
ähnlich wie in der ersten: Ina konnte sich 
leider nicht durchsetzen, die Teamkollegen 
hielten den Druck jedoch hoch und siegten, 
sodass Lothar von der Seitenlinie am Ende 
einen 4:3-Sieg bejubeln konnte.

Gemischte Gefühle bei „Mir sind's 
selber”
 Das Team mit dreifacher Vöhringer Be-
teiligung musste in den ersten beiden Som-
mercup-Spielen direkt zweimal ohne die 
Unterstützung aus Ludwigsfeld auskom-
men. Gegen die „Furiosen Fugger” aus 
Weißenhorn machte unser Team „Mir sind's 
selber” seinem Namen alle Ehre und star-
tete selbst furios. 
 Gegen schwach aufgestellte Weißen-
horner punkteten in der ersten Einzelrunde 
sowohl Florian als auch Peter und Uwe. 
Etwas kurios dabei: Bei seinem 3:1-Sieg 
endeten alle vier Sätze von Peter mit 11:9. 
Auch im Doppel blieb das Team solide, Uwe 
und Florian siegten deutlich mit 3:0. Bisher 
hatte das Team lediglich zwei Sätze in die-
sem Spiel abgegeben, in der zweiten Einzel-
runde kam lediglich noch ein weiterer Satz 
hinzu. Drei deutliche Siege führten für unser 

Team zu einem perfekten Start mit 7:0-Sieg.
 Im zweiten Spiel waren „Die Spetzis” zu 
Gast. Gegen das recht ausgeglichen aufge-
stellte Team aus Berg waren die Vorzeichen 
von Beginn an schwieriger. Spannend wur-
de es direkt im ersten Einzel, in dem Florian 
gegen den höchstbewerteten Gegner mit 
3:2 gewann. Leider konnten weder Peter 
noch Uwe daran anknüpfen, sodass das 
Team nach der ersten Einzelrunde mit 1:2 
zurücklag. Uwe lieferte gegen seine stärker 
bewertete Gegnerin einen starken Kampf 
ab und belohnte sich zwischendurch mit 
einem 19:17-Satzgewinn, für den Spielsieg 
reichte es jedoch knapp nicht. Im Doppel 
trumpften Florian und Uwe dann jedoch 
erneut auf und siegten mit 3:1 – der zwi-
schenzeitliche Ausgleich. 
 Die zweite Einzelrunde sollte somit ent-
scheiden. Gegen den Berger Spitzenspie-
ler tat sich Florian schwer. Er unterlag mit 
1:3, sodass Uwe und Peter nun beide 
punkten mussten. Peter startete mit einer 
sehr konzentrierten Leistung, unterlag im 
ersten Satz extrem knapp mit 19:21. Da-
nach gingen ihm jedoch die Kräfte etwas 
aus, sodass seines wie auch Uwes Match mit 
0:3 an die Spetzis gingen.

Macht die Spiele spannend: Peter Renz 

(Florian Holley) 

 Die komplette Übersicht mit weiteren In-
formationen und Aktualisierungen gibt es  
wie immer unter

http://tischtennis.scvoehringen.de/
                                         u

Lotto Bosch im Kaufland
Industriestr. 37 • 89269 Vöhringen

- Postfiliale    - Zeitschriften                     

Eine große Auswahl an E-Zigaretten und Zubehör 

finden Sie in unserem Geschäft „illerdampf“, 

Industriestraße 24 zwischen TEDi und AWG.

- Guthabenkarten vieler Anbieter    - Briefmarken
- Reinigungsannahme                     - Buchbestellung 

TABAK • PRESSE • LOTTO
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Turnen                                                
Feucht fröhliches Landesturnfest in Ravensburg

23 aktive Turnerinnen und Turner 
sowie drei Betreuer machten sich am 
Donnerstag, 30. Mai, bis Sonntag, 2. 
Juni, mit einem SCV-Bus, Autos und 
per Zug auf den Weg zum Landes-
turnfest. 
 Nachdem wir unser Quartier im Gymna-
sium Weingarten eingerichtet hatten, ging 
es dann auch schon los. Drei von uns traten 
ihren Dienst als Kampfrichter an, während 
die anderen die Attraktionen rund ums 
Turnfest genossen.  Am Freitag waren 20 
Teilnehmer des SCV für den Gerätturn-
Wettkampf gemeldet und erturnten tolle 
Ergebnisse.  Am Abend ging es dann für die 
über 18- Jährigen zur TU-JU Party, während 
die anderen im Quartier sich bei Spiel, 
Tanz, Musik und Film einen gemütlichen 
Abend machten.  
 Am späten Freitagabend erreichte uns 
dann die Nachricht, dass das Landesturn-
fest wegen des Dauerregens und der da-
raus resultierenden Hochwassergefahr im 
gesamten Schussental abgesagt wird.  Am 
Abend organisierten wir dann noch unsere 
Heimreise. Vielen herzlichen Dank an die 
Eltern und Partner, die am Samstag mit den 
Autos nach Weingarten kamen, damit kei-
ner mit dem Zug nach Hause fahren muss-
te. Trotz der Wetterumstände und des ab-
rupten Endes war das Landesturnfest ein 
tolles Erlebnis für alle.

Fromm Reisen Vöhringen
Ob individuelle Urlaubsreisen

oder Vereinsausflüge:
Reisen Sie modern und bequem.

Wir beraten Sie gerne.

Telefon: 07306 / 33 999
Telefax: 07306 / 2494

rb-voehringen@fromm-reisen.de
Silcherstraße 1 - 89269 Vöhringen

www.fromm-reisen.de

HAUSGERÄTE-
SERVICE
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(Claudia Schaich)

Step Aerobic  

 Vielen herzlichen Dank an alle, die uns 
am Sportparksommerfest unterstützt ha-
ben. Die Step-Aerobic-Truppe hat den Kaf-
fee- und Kuchen-Stand mit einem großen 
Spaßfaktor gewuppt. Ein herzliches Danke-
schön auch an die Damen, die Kaffee und 
Kuchen gespendet haben. Einfach toll, so 
ein Fest mit einer Gemeinschaft zu genies-
sen.
Danke an: Sabine, Gitte, Caro, Monika, 
Käthe, Susanne, Alexandra, Janina, Ingrid, 
Susanne, Ilse ...

 Wir sehen uns wieder im Step Aerobic 
am Montag Abend in der Uli-Wieland-
Halle um 19.30 Uhr.

Eure Jenny                                             u
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SCV-CENTER Fitness- und Gesundheitsstudio                                                
JugDer Juli startet mit viel Spaß beim Fitness –                  
Mit „Fit for Fun“ werdet ihr spielerisch fit

„Fit for Fun“ – Dieser Kurs mit unserer 
Dualen Studentin Sarah Fischer ver-
bindet Fitnessübungen und Spiele.
 
 Spielerisch steigert ihr sowohl eure Kraft 
aber auch eure Kondition und Koordina-
tion. Probiere es doch mal aus – jeweils 
dienstags von 10.15 bis 11.15 Uhr.
 Wem es hingegen an Beweglichkeit fehlt, 
kann den anderen neuen Kurs auspro-
bieren. Der Kurs „Mobility“ verbessert die 
Beweglichkeit und fördert die Gelenkge-
sundheit, durch Mobilisation und Stret-
ching, jeweils donnerstags von 10.15 bis 
10.45 Uhr. 
 Beide Kurse können zunächst in einem 
Probetraining ausprobiert werden. Verein-
bart einfach eines mit unseren Trainern 
persönlich oder ruft an: 07306/9500213.
 Wir freuen uns über euren Besuch im 
SCV-CENTER.

(Sarah Fischer)

Kletterkurs für Kinder
 Die vielfältigen Bewegungsmöglichkei-
ten beim Klettern schulen die koordinativen 
und konditionellen Fähigkeiten. Kinder 
lernen, wie Bewegungen richtig ausgeführt 
werden und, welches Ziel sie damit errei-
chen können. Der Bewegungsfluss und die 
Bewegungsphantasie werden also aktiv 
gefördert. Durch die gezielte Schulung der 
Klettertechnik werden die koordinativen 
Fähigkeiten im Allgemeinen verbessert, wo-
von die Kinder langfristig profitieren wer-
den.
 Doch nicht nur körperlich, auch psy-
chisch nimmt Klettern Einfluss auf die Ent-
wicklung. Die Bandbreite an verschiedens-
ten Bewegungen fördert die Kreativität und 
das Finden von Lösungen bei Problemen, 
etwa schwierigen Stellen in der Kletterroute. 
Auch das Risikobewusstsein und das Ein-
schätzen der eigenen Fähigkeiten werden 
verbessert und geschult. Mit Selbstbewusst-
sein und Spaß können die Kinder dann über 
sich selbst hinauswachsen. Das Schöne 
beim Klettern: Jeder setzt sich seine Gren-
zen und Ziele selbst. So können die Kinder 
ohne Druck in ihrem eigenen Tempo die 
Wände erklimmen.
 
Giulia Heptner
Stellv. Studioleitung SCV-CENTER            u
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meister Michael Neher und dem Ausschuss 
unseres Schützengaus Iller-Illertissen unter 
Leitung von Georg Nothelfer. Mit deren 
Gelder konnten allein fast 50 Prozent der 
anfallenden Kosten gedeckt werden.
 Obwohl dieses Turnier in vieler Hinsicht 
ein Premierenturnier war, lief alles prob-
lemlos und zu unserer vollen Zufriedenheit 
ab. Es war das erste große Turnier im 
Bogenschießen auf unserem Schießplatz im 
Sportparkgelände. Dank der Großzügigkeit 
der Sponsoren konnten wir aber auch mit 

Bogenschießen                                                              

1. Spendenturnier des SC Vöhringen zugunsten            
der Deutschen Gesellschaft für Muskelkranke (DGM)                                             

Am Sonntag, 30. Juni, fand im 
Rahmen des alljährlichen Sportpark-
Sommerfestes zum ersten Mal das 
Spendenturnier der Bogenschützen 
statt.

 Nach ein paar wenigen kurzfristigen Ab-
sagen nahmen 28 Schützinnen und Schüt-
zen aktiv an diesem Turnier teil und unter-
stützten damit den guten Zweck, dass die 
DGM mit den von ihnen bezahlten Start-
geldern weiteren Betroffenen helfen und die 
Erforschung dieser seltenen Krankheiten 
weiter vorantreiben kann.
 Durch die Startgelder der Schützen und 
der Sammelaktionen unter den Zuschauern 
und Festbesuchern konnten nun 1.115 Euro 
an die DGM überwiesen werden.
 Im Anschluss an das Turnier konnten sich 
die Schützen in einem reservierten Bereich 
auf dem Sommerfest mit den vom SCV und 
der Bogenabteilung finanzierten Essens- 
und Getränkegutscheinen stärken und mit 
uns feiern, bis sie zur Siegerehrung auf die 
Bühne gebeten wurden.
 Wir möchten auf diesem Wege nochmal 
allen Sponsoren danken, ohne die dieses 
Turnier so nicht hätte stattfinden können. Ein 
besonderer  Dank gilt den zwei Hauptspon-
soren, der Stadt Vöhringen unter Bürger-

einer neuen Ampel-Anlage und neuen 
Scheiben aus zeitgerechten und pfeil-
schonendem Material aufwarten.

 Alles in allem kam dieses Turnier sowohl 
bei den Schützen als auch bei den Besu-
chern und Zuschauern sehr gut an, sodass 
einer Fortsetzung im nächsten Jahr wohl 
nichts im Wege stehen wird.

(Harald Beurer)                                      u

Stockschießen                                 
Stadtmeisterschaften 2024: Sieger sind                        
die Puckjäger aus Illerzell

Bereits seit Jahrzehnten veranstaltet 
die Stockerabteilung im Rahmen der 
Sport-und Spieltage  am Freitagabend 
die Stadtmeisterschaften der Hobby-
stockstützen. Jede Mannschaft besteht 
aus vier Freizeitstockschützen und es 
wurden pro Spiel vier Kehren gespielt. 
Jedem Team wurde zur Betreuung ein 
aktiver Stockschütze zugeteilt.

 Am Start waren die Mannschaften von 
Fußball SCV, Handball SCV, Schützenverein 
Vöhringen, Puckjäger Illerzell, Auf Ois, 
Werksfeuerwehr Wieland, Glückstreffer 
Gang und Glashoch Ranger.
 Nach spannenden Spielen, manchen 
Verzweiflungen, positiven Emotionen und 
einigen lustigen Kommentaren während 
den Spielen siegte die Mannschaft der 
Puckjäger Illerzell mit 14:0 Punkten.
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 Den 2. Platz belegte Auf Ois mit 10:4 
Punkten und den 3. Platz erreichten die SCV 

Handballer mit ebenfalls 10:4 Punkten, 
aber mit schlechterer Stocknote.
 Die Siegermannschaft der Illerzeller 
Puckjäger erhielt pro Spieler eine Flasche 
Wein. Alle Teilnehmer waren sehr zufrieden, 
freuen sich bereits aufs nächste Jahr und 
begaben sich zu weiteren Spielanalysen auf 
den Festplatz.

(Hans Jung  SCV Stockschützen)               u

Springmäuse                                 
Einsatz beim Sportpark-Sommerfest 2024                

Jedes Jahr tragen die Springmäuse 
mit ihrem Beitrag zum Gelingen des 
Sportparkfestes bei. 

 Wir engagieren uns beim Aufbau und 
dem Betrieb des Festes. So verkaufen wir 
während des Kinderfestes am Freitag am 
Kuchenstand die von den Springmaus-
frauen gespendeten Lieblingskuchen mit 
einem Haferl kräftigen Kaffee. Das vielfäl-
tige Angebot leckerer Kuchen kommt im-
mer wieder gut an. Dieses Angebot präsen-
tierten wir auch unserer Vorsitzenden des 
SCV, Silvia Koch, die wir zu Kaffee und 
Kuchen eingeladen haben.

Springmäuse laden Sivia Koch, unsere  SCV-Vorsitzen-
de, zu Kaffee und Kuchen ein, an der Kasse Erwin und 
Walter

 Parallel zum Kuchenstand betreuen wir 
den Fliesenlauf bei den Wettkämpfen der 
Grundschul-Kinder auf dem Rasenspielfeld. 
Am Sonntag betreiben wir zudem noch den 
Stand für nichtalkoholische Getränke. Bild 
2 zeigt die fleißigen Helfer am Freitag. 
Leider liegt von den fleißigen Helfern beim 
Sonntagseinsatz kein Foto vor. Das Spring-
maus-Gremium dankt allen Helfern für 
ihren selbstlosen Einsatz.

Termine:
1. Während der Aktion Ferienspaß vom 29. 
Juli bis zum 9. August können wir die 
Sportparkhalle nicht nutzen. In dieser Zeit 
machen wir auch dieses Jahr wieder eine 
Ferienpause.

2. In der Zeit vom 18. August bis zum 12. 
September wird der Hallenboden der Sport-
parkhalle renoviert. In dieser Zeit können 
wir die Halle also nicht nutzen und unsere 
Gymnastik fällt aus.

3. In der Woche zwischen Ferienspaß und 
Hallenrenovierung bieten Hanne am 
Dienstag, 13. August, und Renate am Frei-
tag, 16. August, ihre Gymnastikstunde an. 
Bitte diesen Termin vormerken! 
 Dietmar wird per Email zeitnah noch 
einmal darauf hinweisen. Nutzt dieses An-
gebot, denn andernfalls fällt unsere Gym-
nastik sieben Wochen am Stück aus.

4. Ob uns am Freitag, 13. September, die 
Halle wieder zur Verfügung steht, ist noch 
nicht klar und wird uns von Dietmar zu 
gegebener Zeit per Email mitgeteilt. Sollte 
dieser Termin möglich sein, findet an 
diesem Tag Gymnastik mit Renate statt.
5. Auf jeden Fall beginnen Hanne am 
Dienstag, 17. September, und Renate am 
Freitag, 19. September, wieder mit unserem 
regulären Gymnastikprogramm. Am Frei-
tag, 4. Oktober, gibt Bianca ihre nächste 
Yogastunde.

Die fleißigen Helfer während des Kinderfestes, Gudrun, 
Eva, Ruth, Jessica, Renate, Erwin, Hanne, Walter und 
Bianca

(Walter Thill)                                          u
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Die nächste Ausgabe erscheint
am 10. August 2024
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